
VON THOMAS HELLMOLD

FRAGE: Herr Brinkmann, als
zehnte Abteilung des Heimat-
bundes „De Spieker“ ist jetzt
der Chronik-Kring gegründet
worden. Wer macht da mit?
BRINKMANN: Das sind in ers-
ter Linie Mitglieder des Hei-
matbundes, die sich – mehr
aus Eigeninitiative – bisher
schon mit der Herausgabe
von Orts- und Vereinschroni-
ken, dem Sammeln von al-
ten Urkunden, Schriftstü-
cken und Briefen, Tagebü-
chern, Erinnerungen und Au-
genzeugenberichten usw. be-
schäftigt haben.
FRAGE: Wird dieser Bereich
nicht von amtlichen und Ver-
eins-Archiven abgedeckt?
BRINKMANN: Um Missver-
ständnissen vorzubeugen –
wir wollen nicht in Konkur-
renz treten zu Archiven und
Museen, sondern wir möch-
ten Privatpersonen, die regio-
nalhistorisch interessiert

sind, dazu bewegen, bei uns
mitzumachen. Sie können
dem Chronik-Kring helfen,
indem sie unter besonderer
Berücksichtigung der platt-
deutschen Sprache persön-
lich Erlebtes aus dem eige-
nen Erfahrungskreis oder
aus dem Familienverbund
sammeln, hergeben und ge-
meinsam mit unseren Exper-
ten aufarbeiten.
FRAGE: Verstehe ich Sie rich-
tig, dass Sie eine Überliefe-
rungslücke vermuten?
BRINKMANN: Ja. Früher wur-
den Ereignisse und Erleb-
nisse meist mündlich weiter-
gegeben und nur selten
schriftlich fixiert, also für die
Nachwelt festgehalten. Dies
wollen wir gewissermaßen
nachholen. Denn es wäre
sehr schade, wenn diese
Zeugnisse für immer verlo-
ren gingen. Wer bei uns mit-
arbeiten möchte, kann sich
unter der Telefonnummer
0 44 03/9 31 03 melden.

Persönliches
für Nachwelt
festhalten

OLDENBURG/LS – Die Polizei
und die Kommunen geben
für den 10. bis 16. September
Radar-Messstellen im Olden-
burger Land bekannt. Die Be-
hörden weisen darauf hin,
dass es sich nur um einen
Teil der Überwachungs-
punkte handelt.

MONTAG, 10. SEPTEMBER:
Landkreis Ammerland: Klam-
pen, L 821; Landkreis Clop-
penburg: Cloppenburg, Bet-
her Straße, Aumühlen, Garre-
ler Straße, Glassdorf, Thüler
Straße, OD Petersdorf, Haupt-
straße; Landkreis Friesland:
Wangerland, L 808, Jever,
L 812; Landkreis Vechta:
Harme-Lüsche, L 843, Lang-
förden-Cappeln, K 257, Din-
klage, L 849.
DIENSTAG, 11. SEPTEMBER:
Landkreis Ammerland: Go-
densholterweg, K 121; Land-
kreis Cloppenburg: Emstek,
Halener Straße, Bunnen, Lö-
ninger Straße, OD Böen,
Menslager Straße; Landkreis
Friesland: Wangerland, L 809,
Bockhorn, L 816; Stadt Olden-
burg: Uhlhornsweg; Land-
kreis Vechta: Bragel, K 265,
Goldenstedt-Kreisgrenze,

L 344, Goldenstedt-Visbek,
L 880; Wilhelmshaven: Bis-
marckstraße, Schule Kathri-
nenfeld.
MITTWOCH, 12. SEPTEMBER:
Landkreis Ammerland: Rog-
genmoor, K 119, A 28; Land-
kreis Cloppenburg: Löningen,
Haselünner Straße, OD Alten-
oythe, Altenoyther Straße,
Kampe, Barßeler Straße, Eller-
brock, Ellerbrocker Straße;
Landkreis Friesland: Schor-
tens, B 210, Varel, K 108;
Landkreis Vechta: Vechta,
L 843, Düpe, K 270, Dinklage-
Holdorf, L 849, Schneider-
krug-Diepholz, B 69.
DONNERSTAG, 13. SEPTEMBER:
Landkreis Ammerland: Ollen-
harde, K 336, A 28, Ofen, Alte
Dorfstraße; Landkreis Clop-
penburg: Essen, Hauptstraße,
OD Barßelermoor, Haupt-
straße, Harkebrügge, Müggen-
bergstraße, Kampe, Barßeler
Straße; Landkreis Friesland:
Bockhorn, L 816, Wanger-
land, L 809; Landkreis Vechta:

Brockdorf, K 268, Damme-
Osterfeine, K 272, Damme-
Vörden, L 846, Lutten-Rech-
terfeld, K 253, „Bergweg“
Lohne, L 846; Wilhelmsha-
ven: Schaarreihe, Schule Neu-
ende.
FREITAG, 14. SEPTEMBER:
Landkreis Ammerland: Hal-
strup, K 347, Ofen, Hermann-
Ehlers-Straße; Landkreis Clop-
penburg: Hemmelte, B 86,
Wittensand, B 438, Bollingen,
Bollinger Straße, OD Strück-
lingen, Bahnhofstraße; Land-
kreis Friesland: Varel, L 819,
Sande, K 91; Landkreis
Vechta: Sudfelde, L 846, „Berg-
weg“ Lohne, L 846, Neuenkir-
chen-Damme, K 277.
SONNABEND, 15. SEPTEMBER:
Landkreis Cloppenburg: Sta-
pelfeld, B 213, Lohe, Friesoy-
ther Straße, OD E’fehn-Drei-
brücken, Hauptstraße, OD
Harkebrügge, Dorfstraße;
Landkreis Friesland: Jever,
Wittmunder Straße.
SONNTAG, 16. SEPTEMBER:
Landkreis Cloppenburg: OD
Ermke, Lastruper Straße,
Grönheim, Grönheimer
Straße, Schmertheim, Molber-
ger Straße; Landkreis Fries-
land: Wangerland, L 809.

Gelebte Ge-
schichte in

Ganderkesee
steht im Mittel-
punkt einer
neuen Veranstal-
tungsreihe, die
an diesem Montagabend im
Haus Müller, dem Kultur-
haus der Gemeinde, be-
ginnt. „Wie war es in Ihrer
Kindheit und Jugend? Sind
Sie auch barfuß zur Schule
gegangen?“ ist das Thema
des ersten Abends, der um
19.30 Uhr beginnt. Initiiert

wurde die
Reihe, die zu-
nächst fünf
Abende umfas-
sen soll, von Pe-
tra Sechting
und dem frühe-

ren Ganderkeseer Bürger-
meister Gerold Sprung. Ihr
Ziel: Generationenübergrei-
fende Gespräche in gemütli-
cher Runde, in denen ältere
Ganderkeseer den Jüngeren
unmittelbar aus ihrem Le-
ben erzählen und über alte
Zeiten plaudern.

DLRG feiert
GANDERKESEE – Auf 30 Jahre
blickte die DLRG-Orts-
gruppe Ganderkesee am
Sonnabend zurück. Die Gast-
redner lobten den ehrenamt-
liche Einsatz beim Erteilen
von Schwimmunterricht, vor
allem aber beim Retten. Mit
461 Mitgliedern ist Ganderke-
see die drittgrößte Orts-
gruppe im Bezirk Olden-
burg-Münsterland.

Auf den Straßen im
Nordwesten ereigneten
sich am Wochenende
eine Vielzahl von Unfäl-
len. Auch bei Lingen
gab es einen Toten.

VON UNSEREN
LOKALREDAKTIONEN

IM NORDWESTEN – Ein 20-Jähri-
ger aus Hude (Landkreis Ol-
denburg) ist am Sonntagmor-
gen bei einem schweren Un-
fall in Köterende in der Ge-
meinde Berne (Landkreis We-
sermarsch) ums Leben ge-
kommen, drei weitere junge
Menschen, ebenfalls aus
Hude, wurden zum Teil
schwer verletzt. Sie hatten
eine Landjugendfete besucht
und waren zu Fuß auf der
Landesstraße 867 unterwegs,
als sie von einem Autofahrer
erfasst wurden.

Der 20-Jährige wurde
durch den Aufprall sofort ge-
tötet, sein 15-jähriger Bruder
schwer verletzt. Eine 16-Jäh-
rige erlitt einen schweren
Schock, ein 26-Jähriger wurde
leicht verletzt. Angehörige
und Freunde mussten vor Ort
von einem Notfallseelsorger
betreut werden.

Der 41-jährige Unglücks-
fahrer aus Lemwerder hatte
ein Mofarennen in Holle in

der Gemeinde Hude besucht.
Er war zunächst von der Un-
fallstelle geflohen, stellte sich
aber am Sonntagmittag frei-
willig der Polizei.

Beim Zusammenstoß mit
einem Auto ist ein Motorrad-
fahrer in Ganderkesee (Land-
kreis Oldenburg) schwer ver-
letzt worden. Der 21-Jährige
prallte beim Überholen gegen
das Auto einer 32-Jährigen,
die nach links abbiegen
wollte.

Wegen zu hoher Geschwin-
digkeit ist nach Polizeianga-
ben ein 23 Jahre alter Autofah-

rer bei Cloppenburg von der
Fahrbahn abgekommen und
gegen einen Baum geprallt.
Dabei wurde der 22 Jahre alte
Beifahrer eingeklemmt und
schwer verletzt.

Ein jugendlicher Autodieb
ohne Führerschein ist in Frie-
soythe (Landkreis Cloppen-
burg) am Sonntagmorgen ver-
unglückt und schwer verletzt
worden. Der 18-Jährige kam
auf Grund mangelnder Fahr-
praxis von der Straße ab und
prallte gegen einen Baum.

Glimpflich und ohne ernst-
hafte Verletzungen blieb ein

weiterer schwerer Unfall im
Kreis Cloppenburg. In Neu-
scharrel war ein Elternpaar
aus Thüle mit seinen drei Kin-
dern in einer scharfen Rechts-
kurve auf feuchter Fahrbahn
ins Schleudern geraten und
hatte sich mit seinem Fahr-
zeug überschlagen. Die Kin-
der waren u.a. in ihren Kin-
dersitzen angegurtet.

Bei Lingen (Landkreis Ems-
land) wurde ein Fußgänger
von einem Sattelzug erfasst
und tödlich verletzt. Der
26-Jährige wollte eine Kreu-
zung überqueren.

HORST BRINKMANN, BAAS DES NEUEN
„CHRONIK-KRINGS“ IM „SPIEKER“

59. Bockhorner Markt
BOCKHORN – 50 Wagen und
Fußgruppen sowie sechs Mu-
sikzüge haben am Sonn-
abend am Umzug des 59.
Bockhorner Marktes teilge-
nommen. Der Umzug wurde
von Tausenden Zuschauern
verfolgt und gefeiert. An die-
sem Montag herrscht in der
friesischen Gemeinde erneut
Trubel. Zum Abschluss des
Marktes wird um 21 Uhr ein
Höhenfeuerwerk gezündet.

Besucheransturm
BRAKE – Rund 4500 Besu-
cher zählte das Rehau-Werk
beim Tag der offenen Tür.
Ebenso so groß war der Be-
sucheransturm beim Tag
der offenen Tür in der
Hauptverwaltung des Olden-
burgisch-Ostfriesischen Was-
serverbandes. Beide Unter-
nehmen präsentierten sich
erstmals in Brake.
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Kälber verbrannt
TOSSENS – Bei einem nächt-
lichen Stallbrand sind 14
Kälber auf einem Hof in
Tossens (Landkreis Weser-
marsch) verendet. Der
Sohn des Besitzers hatte
nach Polizeiangaben das
Feuer bemerkt und die Fa-
milie geweckt.

Geschichte und Geschichten

Gesundes Interesse
WARDENBURG – Etwa 500 zah-
lende Besucher haben der
ersten Wardenburger Gesund-
heitsmesse am Wochenende
einen Erfolg beschert. In der
Everkampschule präsentier-
ten 39 Aussteller ihre Pro-
dukte und Dienstleistungen

auf Messeständen. Die Pa-
lette reichte von schulmedizi-
nischen Dienstleistungen bis
zu esoterischen Produkten.
Das Organisationsteam will
im kommenden Jahr eine
Messe in Oldenburg auf die
Beine stellen.

Polizei und Rettungskräfte sichern Spuren nach dem schweren Unfall im Berner Ortsteil Kö-
terende, bei dem am Sonntagmorgen ein 20-Jähriger ums Leben kam. BILD: NONSTOPNEWS

MELLE/DPA – Der rechtsex-
treme Hamburger Anwalt Jür-
gen Rieger will in der Stadt
Melle bei Osnabrück nach ei-
genen Angaben ein Schu-
lungszentrum für die rechte
Szene einrichten. Nach ei-
nem gescheiterten Versuch in
Delmenhorst bei Bremen soll
das Zentrum nun im alten
Bahnhof der Stadt Melle ent-
stehen. Der Kaufvertrag für
die Immobilie aus dem Jahr
1889 soll angeblich in den
nächsten Tagen vor einem No-
tar in Osnabrück unterzeich-
net werden. Der zunächst für
Montag angesetzte Termin sei
aber verschoben worden,
sagte eine Sprecherin der
Stadt. Die Kommune bezwei-

felt die Ernsthaftigkeit der
Kaufabsichten.

Der Verkäufer, ein Makler
aus Melle, gab den Kaufpreis
mit 800 000 Euro an. Die Spre-
cherin der Stadt sagte, der
Verkehrswert für die marode
Immobilie liege bei rund
200 000 Euro. Im Grundbuch
sei die Immobilie mit 400 000
Euro belastet. „Die Immobilie
ist für Rieger völlig uninteres-
sant. Das Ganze ist in unse-
ren Augen ein großer Bluff“,
sagte die Sprecherin.

Der Verkäufer hatte die Im-
mobilie nach Angaben der
Stadt im Jahr 1989 für damals
48 000 D-Mark von der Deut-
schen Bundesbahn erworben.
2006 hatte die Stadt ein Kauf-

angebot für 350 000 Euro we-
gen überhöhten Preises abge-
lehnt. Das Amtsgericht Osna-
brück setzte in den vergange-
nen Monaten mehrfach
Zwangsversteigerungstermine
für den Bahnhof an. Sie wur-
den jedoch immer wieder ge-
strichen, weil der Eigentümer
jeweils kurz vorher seinen
Zahlungsverpflichtungen
nachgekommen war.

Melles Bürgermeister An-
dré Berghegger sagte, die
Stadt werde nicht – wie in Del-
menhorst geschehen – einen
überhöhten Kaufpreis zahlen,
um die Rechtsextremisten
fern zu halten. „Die Stadt
Melle ist nicht erpressbar“,
sagte er.

Rinder im Schlamm
OCHOLT – Auf einer abgelege-
nen Schlammfläche, einge-
zäunt mit Stacheldraht, hat
die Polizei am späten Sonn-
abendabend in der Nähe
von Ocholt 15 einjährige Rin-
der vorgefunden, die teil-
weise bis zum Kopf im Mo-
rast lagen. Eines der unterer-
nährten Tiere musste befreit
werden. Es konnte sich
nicht mehr von alleine auf-
richten. Die Polizei ermittelt
nun gegen den verantwortli-
chen Landwirt.

Tragischer Unfall nach Fete
UNGLÜCKSFÄLLE Fahrer stellt sich – Viel Arbeit für Polizei im Weser-Ems-Gebiet

Extremist plant rechtes Zentrum
IMMOBILIE Anwalt Rieger will Haus in Melle kaufen

 BILD. PRIVAT
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